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Energie mit Perspektiven

+ 
Die Patinnen der Tunnelbohrmaschine 
(v.l.n.r.) Aida, Lisi, Elisa, Sabine,  
Jacky, Anna



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bereits zum sechsten Mal informieren wir Sie rund um das Erweiterungsprojekt Kühtai 
per Postwurf. Für manche von Ihnen ist es aber vielleicht die erste Ausgabe, die Sie in 
Händen halten. Deshalb bieten wir auf der Projekthomepage www.erneuerbareplus.at 
neben allgemeinen Projektinformationen, Foto- und Filmdokumentationen auch  
alle bisher erschienenen Print-Ausgaben der Bürgerinformation zum Nachlesen an.  

Das heurige Frühjahr steht im Zeichen des Starts vieler wichtiger Bauabschnitte: Der 
maschinelle Vortrieb für den Beileitungsstollen ist gestartet, ebenso hat der Ausbruch 
des Hohlraumes begonnen, in dem das neue Kraftwerk Platz finden wird. Auch die 
Vorbereitungen für den Dammaufbau laufen auf Hochtouren.

Herzlichst,
Ihr Klaus Feistmantl

+ 
Projektleiter 
Erweiterung Kühtai 
info-skw.kuehtai@tiwag.at

+ 
Ende März hat die TBM den 
Vortrieb aufgenommen. 

„ALESJA“  
nimmt ihre Arbeit auf
Bereits in der letzten Ausgabe der Bürgerinformation haben wir  
die Tunnelbohrmaschine (TBM), die den Ausbruch des 25 km 
langen Beileitungsstollen bewerkstelligen wird, vorgestellt. Nun  
hat die Maschine auch einen offiziellen Namen: Alesja – ein 
Akronym der Vornamen aller auf der Baustelle aktuell beteiligten 
Mitarbeiterinnen. Diese haben im Rahmen einer kleinen Feier 
der Maschine ihren Segen erteilt. Glück auf, Alesja und dem Vor- 
triebsteam!

Urgelände

113 m

Dammkrone
2145 mMh

2025

2024

2023

2022

Querschnitt Damm Kühtai

Kronenlänge: 	 510 m

Kronenbreite: 	 10 m

Böschungsneigung/ 
Generalneigung:	 wasserseitig 1:1,6 / luftseitig 1:1,56

Dichtung:	 mineralische Kerndichtung

Schüttvolumen:	 6,9 Mio. m³

Schicht für Schicht
Zentrales – und schlussendlich auch das am besten 
sichtbare – Element des Erweiterungsprojekts bildet 
der neue Speicher Kühtai, der in erster Linie durch 
den Bau eines 113 m hohen Schüttdammes gebildet 
wird. Dieser besteht zur Gänze aus Schüttmateri-
alien, die wie der Tunnelausbruch im Zuge des Bau- 
geschehens anfallen oder direkt vor Ort gewonnen 
werden.
Seit einigen Monaten laufen die buchstäblich grund- 
legenden Vorbereitungsarbeiten, denn bevor der 
Damm in die Höhe wächst, muss erst einmal „nach 
unten“ gearbeitet werden: Für einen dichten An-
schluss des innenliegenden Dichtkernes an den 
Untergrund muss im Kernbereich zunächst der 
Felsen freigelegt und mit Injektionen abgedichtet 
werden. Dafür waren bis zu 35 m tiefe Lockerge-
steinsüberlagerungen auszuheben. Ab dem heurigen 
Sommer wird schließlich mit dem schichtweisen 
Aufbau des Damms begonnen, der bis 2025 fertig- 
gestellt sein wird.

Stauziel
2140 mMh

Nutzinhalt 
31 Mio. m³

+
In der 3D Touch APP im Besucher
zentrum Silz und am Tag der offenen 
Baustelle können Sie das Projekt 
genauer erkunden.

Die Kaverne – 
Platz für Energie 
aus dem Berg
Das Kraftwerk Kühtai 2 wird völlig 
unterirdisch in mehreren miteinander 
verbundenen Hohlräumen errichtet.  
Der Ausbruch der größten Kaverne, der 
sogenannten Maschinenkaverne,  
ist 65 m lang, 26 m breit und 40 m hoch. 
Die Arbeiten dazu haben im März  
begonnen und werden etwa ein Jahr 
lang dauern.

Herzliche Einladung
Das Erweiterungsprojekt Kühtai trägt nach seiner 
Fertigstellung nicht nur wesentlich zur zukünftigen 
Versorgungssicherheit bei, die Bauarbeiten selbst 
stellen in ihren Dimensionen Mensch und Maschine 
im hochalpinen Raum vor besondere Herausfor
derungen. Wenn Sie sich gerne einmal vor Ort den 
Fortschritt der einzelnen Bauvorhaben anschauen 
und sich über das Gesamtprojekt näher informieren 
möchten, dann tragen Sie sich doch schon den 
25. Juni 2022 im Kalender ein – den „Tag der offenen 
Baustelle“ im Kühtai. Weitere Informationen dazu 
folgen noch in den nächsten Wochen.

 25.06.2022
„Tag der offenen Baustelle“ 
im Kühtai

https://www.erneuerbareplus.at/
buergerinformationen



April 2022
5,4 km

April 2022
0,3 km

Gesamtlänge
8,7 km

Gesamtlänge
25,3 km

+ 
Maschineller Tunnelvortrieb 
Seit Ende März wird mit der Tunnel
vortriebsmaschine der Beileitungsstollen 
vom Kühtai bis ins hintere Stubaital 
vorgetrieben.

+ 
Konventionelle Tunnelvortriebe
Für das Erweiterungsprojekt sind eine 
Reihe von Stollenbauwerken erforderlich, 
die im Sprengvortrieb hergestellt werden. 
Sie haben insgesamt eine Länge von 
8,7 km.

+ 
Schüttdamm
Die Errichtung des 113 m hohen Schütt­
dammes für den neuen Speicher Kühtai 
hat begonnen. Schicht für Schicht geht  
es voran – die blau eingefärbten Bereiche 
zeigen den akutellen Stand der Schütt-
arbeiten.

Stand Mai 2022

noch herzustellen

Gündung (Locker- und Festgestein)

+ 
CO2-neutral gedruckt 
auf Papier aus 
verantwortungsvollen 
Quellen


